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Das Wohn- und Pfl egeheim hat insge-
samt 40 stationäre Langzeitpfl egeplätze 
für die Bewohner von Mutters, Natters 
und Götzens. Die ersten 20 Bewohner 
wurden innerhalb von 3 Tagen aufge-
nommen und fühlten sich von Anfang an 

Liebe Natterinnen, 
liebe Natterer!

Seit unserer letzten 
Ausgabe NIB im 
Dezember 2017 hat 
sich wieder sehr viel 
in unserem Dorf 

getan. Eine zeitaufwändige Arbeit mit Aus-
schreibungen, Auswahlverfahren und Ver-
gaben von Gewerken mit den Verbandsge-
meinden Mutters und Götzens bezüglich 
Einrichtung und Erstausstattung in unserem 
Haus Maria konnten rechtzeitig bis zur 
Schlüsselübergabe am 27.04.2018 erfolg-
reich beendet werden. Der Tag der offenen 
Tür im Anschluss wurde von zahlreichen 
Dorfbewohnern in Anspruch genommen 
und zu meiner großen Freude mit 

Glückwünschen und Gratulationen bewer-
tet. Am 02. Mai sind die ersten Bewohner in 
unser neues Haus eingezogen und inner-
halb kurzer Zeit hatten wir schon ein Stock-
werk voll. Unser Pfl egepersonal unter der 
Leitung von Pfl egedienstleiterin Rosmarie 
Jäger verrichtet gute Arbeit und gibt einem 
das Gefühl von Zufriedenheit bei Bewoh-
nern und Personal. Auch die 14 betreu-
baren Wohnungen sind nach der Schlüs-
selübergabe in kurzer Zeit bezogen worden. 
Aber auch unser zweites großes Projekt 
„Umbau Schule/KIGA/Hort“ hat unserem 
Gemeinderat mit Entscheidungen, 
Beschlüssen und zeitaufwändigen Sit-
zungen alles abverlangt. Dieses Projekt 
befi ndet sich nun in der fi nalen Phase und 
steht kurz vor der Fertigstellung. 
Auch bei diesem Bauvorhaben können 

wir mit Stolz von einem gelungenen Vor-
zeigeprojekt sprechen. Mit Kinderkrippe, 
Kindergarten, Hort, Volksschule und Mit-
tagstisch haben wir in unserer Gemeinde 
ein umfangreiches Angebot auf neues-
tem Stand für junge Familien geschaffen. 
Im Anschluss möchte ich allen Lesern 
unserer NIB ein spannendes Angebot an 
Vereinsgeschichten, Bildern aus Gemein-
deaktivitäten, Berichten und News anbie-
ten und wünsche viel Freude und Unter-
haltung beim Durchblättern.

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Prinz 
Bürgermeister der Gemeinde Natters
Innsbruckerstraße 4, 6161 Natters
0043/(0)512/546170-1 oder
0043/(0)664/3559580

BÜRGERMEISTER 
von Natters

Nach langjähriger Planungszeit und 
zweijähriger Bauzeit haben wir am 27. 
April unser Sozialzentrum von der Neuen 
Heimat Tirol im Rahmen eines Festaktes 
übergeben bekommen. 

sehr wohl und heimisch in ihren kom-
fortablen Einzelzimmern.  Derzeit erfolgt 
die Betreuung durch 16 Pfl egekräfte 
und 5 hauswirtschaftliche Mitarbeiter, 
die sich rund um die Uhr um das Wohl 
der Bewohner und Bewohnerinnen küm-
mern. Die Wäscheversorgung, Reinigung 
und Instandhaltung wird ausschließ-
lich durch hauseigene Mitarbeiterinnen 
durchgeführt. Mit unserem ganzheit-
lichen und integrativen Pfl egemodell 
wollen wir dazu beitragen, die Ressour-
cen unserer Pfl egebedürftigen möglichst 
lange zu erhalten und ihnen damit auch 
im Heim ein aktives und selbständiges 
Leben zu ermöglichen.   
Alle 14 Mieter der betreuten Wohn-
einheiten sind ebenfalls bereits in der 
ersten Woche in ihr neues barrierefreies 
Heim eingezogen. Die Pfl ege und Betreu-
ung der Mieter erfolgt individuell nach 
Bedarf  durch den Sozial- und Gesund-
heitssprengel westliches Mittelgebirge. 
Die Bewohner und Bewohnerinnen kön-
nen für sich selbst kochen oder alterna-
tiv zu Mittag im Wohn- und Pfl egeheim 

DAS HAUS MARIA HAT ENDLICH 
SEINE PFORTEN GEÖFFNET!
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Regionalenergie Natters ist ein neuge-
gründetes Unternehmen. Die Genossen-
schaft hat das Ziel, als lokaler Versor-
ger von erneuerbaren Energiequellen zu 
dienen, wobei sie sich zunächst auf die 
Erzeugung und den Vertrieb von Hackgut 
konzentrieren will.
Die Gründungsversammlung der Regi-
onalenergie Natters fand am 8. Sep-
tember 2017 statt. Die Genossenschaft 
zählt 39 Mitglieder, die das gemeinsame 
Ziel haben, aus regionalverfügbarem 
Holz Hackgut für die Versorgung von 

Heizanlagen zu erzeugen. Die Geschicke 
der Genossenschaft leitet der fünfköp-
fi ge Vorstand unter Obmann Josef Mayr. 
Holz ist ein 
nachwachsen-
des und lokal 
v e r f ü g b a r e s 
B r e n n m a t e r i -
al. „Holz ist seit 
jeher das wich-
tigste Heizma-
terial in unserer 
Region. Und eine 

effi ziente und zukunftsweisende Form 
Holz als Brennstoff zu nutzen, ist Hack-
gut,“ führt Josef Mayr aus. Viele Mitglie-
der der neugegründeten Genossenschaft 
haben schon vor Jahren ihre privaten 
Heizungen mit Erfolg von fossilen Brenn-
stoffen auf Hackgut umgestellt. Man ist 
davon überzeugt, dass Qualität und Regi-
onalität wichtige Argumente sind, um 
potentielle Kunden für den nachhaltigen 
Brennstoff Hackgut gewinnen zu kön-
nen. „Wärme aus Hackgut ist krisensi-
cher, CO2-neutral, zuverlässig und wirt-
schaftlich. Der Umstieg scheitert aber 
zumeist an der fehlenden Verfügbarkeit 
des Brennmaterials,“ erklärt Mayr. „Aber 
mit unserer Genossenschaft wollen wir 
diese Lücke in der Region schließen und 
so einen aktiven Beitrag zu Umwelt- und 
Klimaschutz leisten.“ 

REGIONALENERGIE NATTERS
Gemeinschaftliche Erzeugung und Vermarktung des nachhaltigen Brennstoffs Hackgut

ein schmackhaftes und abwechslungs-
reiches Menü in Gesellschaft genießen. 
Die in das Haus integrierte Tagespfl e-
ge wird ebenfalls durch den Sozial- und 
Gesundheitssprengel organisiert und 
geht mit September 2018 in Betrieb. 
Die Essensversorgung zu Mittag und am 
Abend erfolgt durch das Krankenhaus 
Natters, wobei die gelieferten Menüs 
durch das hauseigene Küchenpersonal 
aufbereitet und verfeinert werden, bzw. 
den Wünschen der Bewohner entspre-
chend ergänzt werden. Ab Mitte Juni ist 
das Heimcafe von 13.30 Uhr bis 16.30 

Uhr auch für Gäste von außen geöffnet. 
Wir verwöhnen euch gerne mit haus-
gemachten Kuchen, einem exzellenten  
Kaffee und Getränken. Die Hauskapelle 
wird am Freitag 22. Juni um 17.00 Uhr 
feierlich durch Pfarrer Tomas eingeweiht, 
wozu wir auch interessierte Gäste recht 
herzlich einladen möchten. 
Die nächsten 20 Bewohner werden 
Anfang August im Haus Maria aufge-
nommen. Am 2. September  erfolgt 
dann die große offi zielle Einweihungsfei-
er mit landesüblichem Empfang.  Unser 
Haus ist jederzeit für Besucher offen 

und alle unsere Bewohner freuen sich 
sehr über einen Ratscher mit Kaffee auf 
einer unserer wunderschönen Terras-
sen.  Sobald etwas Ruhe im Haus ein-
gekehrt ist, werden wir gemeinsam mit 
den Verantwortlichen des Sozialaus-
schusses und den interessierten Verei-
nen die ehrenamtliche Betreuung und 
Hilfe in unserem Haus Schritt für Schritt 
aufbauen. Auch hier freuen wir uns über 
jeden, der sich aktiv einbringen möchte. 
Für Fragen und Informationen steht euch 
dazu unsere Pfl egedienstleitung Rosma-
rie Jäger jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Christiane Kimeswenger mit Team

www.erwachsenenschulen.at/natters

Facebook: https://www.facebook.com/
erwachsenenschule.natters.5

Primäre Quelle für das zur Hackguter-
zeugung benötigte Holz soll der Natterer 
Wald sein. Dieser steht im Eigentum der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft Nat-
ters bzw. der Gemeinde Natters. Nach 
intensiven Verhandlungen mit Subs-
tanzverwalter Thomas Kerschbaumer 
sowie dem Gemeinderat unter Führung 
von Bürgermeister Karl-Heinz Prinz wur-
de schließlich eine tragfähige Einigung 
erzielt. Diese sieht vor, dass die Genos-
senschaft bis 2055 das überschüssige 
Natterer Holz zu für alle Seiten zufrieden-
stellenden Konditionen ankaufen wird.  
Im Genossenschaftsverbund soll die Her-
stellung der Hackschnitzel gemeinschaft-
lich organisiert und optimiert werden. 
Daher haben sich die Genossenschafter 
entschlossen, einen Manipulationsplatz 

und ein Lager zu errichten und zu betrei-
ben. Besonders stolz ist man dabei auf 
die Trocknungsanlage. Sie wird die erste 
ihrer Art in Tirol sein. Die Trocknung wird 
umweltfreundlich mit Hilfe von Sonnen-
energie erfolgen. Obmann Mayr erklärt 
stolz: „Mit der innovativen Hackschnit-
zeltrocknungsanlage wird es der Genos-
senschaft möglich sein, rund 3000 
Schüttraummeter hochqualitatives Hack-
gut pro Jahr zu erzeugen. Erstmals sol-
len Kunden für die Heizperiode 2018/19 
mit Hackschnitzel beliefert werden.“ Der 
wichtigste Geschäftspartner wird von 
Beginn an die Gemeinde Natters sein. 
Die Genossenschaft wird den Brennstoff 
für den Betrieb der im Rahmen des Volks-
schulumbaus errichteten Hackguthei-
zung liefern, mit der neben Volksschule 

und Kindergarten, der Gemeindesaal, die 
Waidburg, der Musikpavillon und auch 
das Altersheim beheizt werden sollen.     
Platz wird das Betriebsgelände im „Run-
gges“ fi nden. Der Standort bot sich an, da 
das Areal aufgrund der dort verlaufenden 
Hochspannungsleitung nicht bewaldet 
werden darf und daher aus forstlicher 
Sicht brachliegt. Das Grundstück wur-
de von der Gemeindegutsagrargemein-
schaft angekauft und wird nun Schritt 
für Schritt für den Betrieb adaptiert. Die 
Bauarbeiten starteten im April. Die Fer-
tigstellung der Gebäude soll im Laufe des 
Sommers erfolgen. Die geschätzten Bau-
kosten belaufen sich auf rund 450.000 
€. Ein Teil davon wird durch den Klima- 
und Energiefonds gefördert. 

ERWACHSENENSCHULE NATTERS
Das Erwachsenenschuljahr 2017/2018 neigt sich dem Ende zu.

Liebe Leserinnen und Leser,

Aufatmen bei den SeniorInnen, den Teil-
nehmerInnen der Musikgymnastik und 
den Wirbelsäulengymnastikfans, denn 
seit Mitte April ist nun auch die Turnhal-
le wieder benutzbar und so gehen sich 
erfreulicherweise vor der Sommerpause 
noch für jeden Kurs 10 Einheiten aus. 
Im Italienischkurs mit Maurizio wurden 
7 Teilnehmerinnen urlaubsfi t gemacht. 
Beim anschließenden Konversationskurs, 
der für die TeilnehmerInnen kostenlos ist, 
würde ich mich noch über Neuzugänge 
freuen – vielleicht schnuppern ja Sie im 
Herbst?

„Traumfänger“ mit Martina Wagener

möchte ich Ihnen/Euch nicht vorenthal-
ten. In fast dreistündiger Handarbeit sind
wunderschöne Werke entstanden.
Alles in allem war dieses Jahr auf Grund 
der Umbauten doch sehr chaotisch und 

so freut es mich umso mehr, dass uns 
die meisten KursteilnehmerInnen die 
Treue gehalten haben.
Nun geht es ans Gestalten des neuen 
Programmes, das Sie spätestens Ende 
September in Ihrem Postkasten, auf der 
Homepage und auf Facebook fi nden. Gibt
es spezielle Wünsche und Anregungen? 
Ich freue mich über Ihre Rückmeldungen.
Wir wünschen Ihnen/Euch einen schö-
nen und erholsamen Sommer.
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KINDERKRIPPE 
Die Kinderkrippe der Gemeinde Natters öffnete ihre Tore am 2. Mai 2018.

Hier fi nden die kleinsten Gemeindebür-
gerInnen – zwischen 18 Monaten und 
dem Eintritt in den Kindergarten – liebe-
volle Betreuung und pädagogische För-
derung. Wir drei Betreuerinnen legen 
großen Wert auf die Selbständigkeit der 
Kinder. Bei uns haben alle Kinder das 
Recht, sich individuell und ihren Möglich-
keiten entsprechend weiterzuentwickeln. 
Wir möchten all ihre Sinne fördern und 
ihre Selbstbestimmtheit stärken. 

Wir Betreuerinnen:

Alexandra Höhsl, pädagogische Leitung, 
arbeitet seit fast 10 Jahren hauptberuf-
lich mit Kleinkindern und ist Mutter zwei-
er Kinder.
Bianca Lassnig, Assistentin, hatte schon 
seit längerer Zeit den Wunsch, mit Kin-
dern arbeiten zu dürfen. Sie ist Mutter 
eines Kindes.
Susie Weigert-Jacob, Assistentin, war 18 
Jahre lang die „gute Seele“ der Flohstu-
be Natters. Sie ist Mutter dreier Kinder.

Unsere Krippe ist von 7:00 Uhr bis 14:00 
Uhr ganzjährig bis auf 25 Schließtage 
geöffnet. In der Gruppe fi nden täglich bis 
zu 12 Kinder Platz.
Von 7:00 Uhr bis 8:45 Uhr können die Kin-
der in die Krippe gebracht werden. Ganz 
in Ruhe dürfen die Kinder „ankommen“. 

Der Gruppen-
raum ist immer 
en tsprechend 
vorbereitet.
Ab 8:30 Uhr 
beginnen wir 
mit den Grup-
pen- oder Ein-
zelarbeiten.
In unserer Ein-
richtung haben 
die Kinder zu 
jeder Zeit die 
M ö g l i c h k e i t , 
frei zu spielen. 
Wir sehen die-
se eigenstän-

dige und selbst-
bestimmte Zeit als enorm wichtig an. 
Einzelne Bildungseinheiten oder Projekte 
werden jedem Kind immer wieder ange-
boten, jedoch bestimmen die Kinder sel-
ber, ob sie diese annehmen möchten.

Die Jause fi ndet zwischen 9:30 Uhr und 
10:00 Uhr statt. Danach gehen wir meist 
ins Freie, machen Ausfl üge und nutzen 
die Zeit für Bewegung!
Erste Abholzeit ist von 11:00 Uhr bis 
11:30 Uhr. Jene Kinder, die noch in 
der Einrichtung bleiben, bekommen um 

11:30 Uhr ihr Mittagessen. 
Nach dem Mittagessen genießen eini-
ge Kinder ihren Mittagsschlaf, während 
sich im Gruppenraum die Pädagogin mit 
den Kindern, die keinen Schlaf benötigen 
ruhig beschäftigen. Die zweite Abhol-
möglichkeit ist von 12:30 Uhr bis13:00 
Uhr. 
Die letzte Abholzeit ist von 13:30 Uhr bis 
14:00 Uhr. Die Kinderkrippe schließt um 
14:00 Uhr. 
Seit unserem Start im Mai fühlen sich 
die uns anvertrauten Kinder merkbar 
wohl. Dazu haben die Eltern der Kinder 
viel beigetragen, wofür wir uns herzlichst 
bedanken möchten. Gerne stehen wir 
unter 0664/913 05 68 bei Fragen zur 
Verfügung oder kommen Sie uns einfach 
besuchen!

Zitat:

„Ein Kind ist kein Gefäß, das gefüllt, 
sondern ein Feuer, 
das entzündet werden will.“
(Francois Rabelais / 1494-1553)

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Kinderkrippenteam
Alexandra, Bianca und Susie

07:00 Uhr – 11:30 Uhr
(ohne Mittagessen)

1 Tag
2 Tage
3 Tage
4 Tage
5 Tage

€ 35,-
€ 63,-
€ 84,-
€ 98,-
€ 105,-

07:00 Uhr – 13:00 Uhr 
(mit Mittagessen)

1 Tag
2 Tage
3 Tage
4 Tage
5 Tage

€ 47,-
€ 84,-
€ 113,-
€ 131,-
€ 141,-

07:00 Uhr – 14.00 Uhr
(mit Mittagessen)

1 Tag
2 Tage
3 Tage
4 Tage
5 Tage

€ 55,-
€ 99,-
€ 132,-
€ 154,-
€ 165,-

Folgende Monatsbeiträge wurden von der Gemeinde Natters festgelegt: 

Für das Mittagessen werden zusätzlich € 3,50 pro Mittagessen verrechnet. Dieses wird von der 
Firma Mohr (Gewerbegebiet Gärberbach) geliefert. 

Von links nach rechts: Susie Weigert-Jacob, Alexandra Höhsl, Bianca Lassnig



DIE GEMEINDE INFORMIERT

6  |  NATTERS IM BLICK 

Viele neue Medien für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene sowie aktuelle Zeit-
schriften warten auf interessierte Lese-
rinnen und Leser.
Das Schuljahr ist wieder zu Ende. Wir 
konnten uns über zahlreiche Besuche 
von Kindergarten und Volksschule in der 
Bücherei freuen. 

Damit auch im Sommer ein Anreiz zum 
Lesen gegeben ist, nimmt die Bücherei 
Natters auch heuer am  Sommer-Lese-
club 2018 teil. 
D e r 
S o m -
m e r -
L e s e -

club will alle Kinder 
im Volksschulalter 
zum Schmökern 
und Lesen verfüh-
ren – mit Ferien 
voller Lesespaß. 
Die richtige Lektüre 
fi ndest du in 
unserer Bücherei! 
Du erhältst einen 
Lesepass, in den 
du alle ausgelie-
henen Bücher ein-
tragen kannst. 
Wenn du drei oder 
mehr Bücher gele-
sen hast, wirst du 
im September zu 
einer Kinderbuch-
Lesung eingeladen 

und von uns gibt es ein kleines Danke-
schön.

Auch für Jugendliche im Alter zwi-
schen 13 und 19 Jahren veranstal-
tet das Land Tirol gemeinsam mit der 

Universitäts- und Landesbibliothek unter 
dem Titel „read and win“ neuerlich einen 
Lesewettbewerb. Selbstverständlich ist 
auch unsere Bücherei wieder dabei. Die 
zehn zur Auswahl stehenden Bücher lie-
gen bereit. Weitere Informationen für alle 
Interessierten auf der Homepage www.
readandwin.at

Selbstverständlich ist die Ausleihe für die 
Teilnehmer der beiden Bewerbe kosten-
los, auch wenn du nic ht Leser unserer 
Bücherei bist.

Natürlich sind auch die Erwachsenen 
herzlich eingeladen uns in der Bücherei 
zu besuchen, um sich mit Lesestoff ein-
zudecken.

Unsere Ausleihzeiten sind:

Montag  16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch 16.30 bis 18.30 Uhr
Freitag  09.00 bis 11.00 Uhr

Die MitarbeiterInnen der Bücherei wün-
schen einen schönen und erholsamen 
Sommer!

PS: Bitte haben Sie Verständnis, dass 
auch wir ehrenamtlich Tätigen einmal 
Urlaub machen, daher bleibt die Büche-
rei vom 20.08.2018 bis einschließlich 
31.08.2018 geschlossen.

Für die Bücherei
Renate Paoli

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI NATTERS
“Lesen ist das Trinken von Buchstaben mit den Augen.”  (Hermann Lahm)

Wir laden euch ein!Jeden 3. Mittwoch im 
Monat treffen wir uns um 19.00 Uhr am 
Dorfplatz, um von dort aus einen gemüt-
lichen Abendspaziergang zu machen und 
im Anschluss einzukehren.Bei Regen 

SOMMERWANDERGRUPPE!
setzen wir uns im Hotel „MEI“ ( in Mut-
ters) zusammen.

Termine:

20.6., 18.7., 15.8., 19,9., 17.10.

Wer Interesse hat, 
melde sich bitte bei: 

Lore Dolp: 0664-3588339 
Petra Knofl ach: 0650-6340813 
Über eine Whats-App-Gruppe sind wir 
dann im Kontakt. 
Wir freuen uns auf euer Dazukommen!
Die Sommerwandergruppe.
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Im Kindergartenjahr 2017/2018 haben 
wir das Thema „Hand-Werk“ als Schwer-
punkt gewählt. Dabei ging es um das 
Kennenlernen verschiedener Hand-
werksberufe und um den kreativen und 
problemlösungsorientierten Umgang mit 
unterschiedlichen Materialien.

Besuche in der Glockengießerei Grass-
mayr, in der Tischlerei „Schöner Woh-
nen“ in Natters und in der Seilbahntech-
nik der Muttereralmbahn vermittelten 
den Kindern Einblicke in einige Hand-
werksberufe.

Auch im Kindergarten wurden Arbeitsbe-
reiche wie z.B. Webewerkstatt, Nähwerk-
statt, Töpferwerkstatt, Holzwerkstatt und 
Technikwerkstatt unter teilweiser Beteili-
gung engagierter Eltern eingerichtet.  
Das selbständige Arbeiten und Gestalten 

HAND-WERK
im Kindergarten Natters

mit verschiedensten Materialien ermög-
licht es den Kindern, sich kreativ aus-
zudrücken und fördert zusätzlich die 
Ausdauer, Geschicklichkeit und Material-

kompetenz. Beim gemeinsamen Arbeiten 
werden soziale Fähigkeiten geübt.
Für uns ist es besonders wichtig, dass 
die Kinder für ihre selbstgewählten Werk-
vorhaben eigenständig Probleme lösen 

lernen. So besteht die Hauptaufgabe von 
uns Pädagoginnen nicht im Vorgeben 
von „Basteleien“ sondern im Bereitstel-
len von Materialien und Werkzeugen. 
Da nicht alle so entstandenen Werke für 
die Ewigkeit geschaffen sind, genügt 
oft eine Dokumentation mit einem Foto. 
Generell sind den Kindern und auch uns 

Pädagoginnen der Prozess und das Tun 
wichtiger als das fertige Produkt.
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Das Lesen nimmt an unserer Schule 
einen Schwerpunkt ein. Die Viertkläss-
ler lesen den Erstklässlern vor! Vorlesen 
bedeutet Zuwendung, Zeit schenken. 
Dabei werden die Aufmerksamkeit und 
die Konzentrationsfähigkeit des Zuhö-
rers gefördert, die Begeisterung für das 
Selberlesen geweckt und der Wortschatz 
erweitert.

Dass das Schulgebäude heuer eine kom-
plexe Erweiterung erfuhr, ist in Natters 
wahrscheinlich niemandem entgangen!
Die Belastung durch die umfangreichen 
Baumaßnahmen bedeutet eine große 
Herausforderung für die Schüler, aber 
im Besonderen für den Lehrkörper ein 
hohes Maß an Flexibilität und Einsatz. 
Da jetzt ein Ende der Baustelle absehbar 
ist, überwiegt nun die Vorfreude auf den 
modernen und schönen Bau!

vierte Klasse angeboten. Hoffentlich kön-
nen wir bald wieder unseren Schulgarten 
nützen!

Die Schüler der dritten Klasse lernten mit 
dem ÖAMTC fünf wichtige Punkte, die 
für den Bremsweg von Bedeutung sind. 
Der Höhepunkt war das Einschätzen 
des Bremsweges und das selbständige 
Bremsen beim Mitfahren im Auto! Jetzt 
passen die Kinder gut auf, wenn sie über 
die Straße gehen...

VOLKSSCHULE NATTERS
Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Natters sind fit und fühlen sich wohl!

Uns Lehrern ist es ein großes Anliegen 
einen kompetenzorientierten Unterricht 
zur Förderung der Gesundheit im Hin-
blick auf Bewegung, Ernährung und Vor-
sorge zu gestalten. Diese Säulen gelten 
auch als Schwerpunkte unserer Schul-
qualität.

Die Kinder haben Freude an der Bewe-
gung, sie sind fit und aktiv für Schule 
und Freizeit. In Zusammenarbeit mit dem 
Tiroler Kulturservice, der PHT, ASKÖ und 
dem Sportverein bieten wir den Kindern 
ein vielseitiges Bewegungsangebot, um 
die Aktivität zu steigern. Tennis, Schwim-
men, Tanzen, um nur einige Beispiele zu 
nennen...

Wir legen Wert auf den sensiblen 
Umgang mit Lebensmitteln. Den Kindern 
werden Fertigkeiten beim Zubereiten der 
Gesunden Jause beigebracht. Der Koch-
unterricht ist sehr beliebt und wird für die 
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jetzt bei uns im Dorf leben, mit verschie-
densten Hilfsdiensten kümmern. 

Die Verbesserung der Gemeindehome-
page ist uns ein Anliegen, da diese 
zeitgemäße Informationsplattform das 
Zusammenleben aller erleichtert.
Wir arbeiten auch mit dem Ausschuss für 
Kinder und Familien zusammen, um auch 
dort mitzuhelfen, verschiedenste Pro-
jekte zu realisieren und unterstützen den 
Herrn Bürgermeister, wenn wir gebraucht 
werden.

Im Namen der Mitglieder 
des Sozialausschusses 
der Gemeinde Natters 
Ursula Perle

im Voraus planbaren Veranstaltungen 
eingetragen sind. Parallel dazu sollte 
es den jeweiligen Obfrauen/Obmän-
nern aller Vereine möglich sein, auf der 
Gemeindehomepage Aktualisierungen 
bzw. Ergänzungen ihren jeweiligen Ver-
ein betreffend, vornehmen zu können. 
Der Kalender soll alle im Dorf best mög-
lich über das Dorfl eben informieren, aber 
auch die Möglichkeit bieten, persönliche 
Termine darin zu planen. 

Sobald im „Haus Maria“ alle SeniorInnen 
eingezogen sind, und die Hauptamtlichen 
gut eingearbeitet sind, werden wir uns 
darum bemühen, in enger Zusammenar-
beit mit der Heimleitung, Frau Rosmarie 
Jäger, ein Freiwilligen-Team aufzubau-
en bzw. zu unterstützen. Ehrenamtliche 
könnten sich um die SeniorInnen, die 

Der Natterer Sozialausschuss, der aus 
engagierten Frauen und Männern aller im 
Gemeinderat vertretenen Fraktionen und 
Unabhängigen besteht, arbeitet seit der 
letzten Gemeinderatswahl und bemüht 
sich, verschiedenste soziale Projekte für 
unser Dorf anzuregen und umzusetzen. 

Unser derzeitiges Schwerpunktprojekt ist 
eine „Willkommenstasche“, die ab Herbst 
neu zugezogenen Personen und Familien 
als Willkommensgruß überreicht werden 
soll. Alle wichtigen Informationen über 
die Infrastruktur, die Vereine, die ansäs-
sigen gewerblichen Betriebe und das 
Dorfl eben sollen darin enthalten sein. 

Ein weiteres Projekt, das wir realisieren 
möchten, ist ein Dorfkalender, in dem 
alle wichtigen kommunalen Termine und 

SOZIALAUSSCHUSS NATTERS
Willkommenstasche für Neuzugezogene

am Samstag, den 21.04.2018 wurde 
unsere traditionelle Flurreinigungsaktion 
„Sauber statt Saubär“ durchgeführt. Mit 
45 Teilnehmern von Groß bis Klein waren 
wir wieder eine starke Truppe. Unterstützt 
von 4 Traktoren mit Anhänger konnten 
wir eine beachtliche Menge an Unrat auf-
nehmen und beseitigen. Leider kommen 
jedes Jahr illegale Müllplätze zum Vor-
schein, die dann von unseren fl eißigen 
Helfern mühsam beseitigt werden müs-
sen. Ich appelliere an die Vernunft bzw. 
an das Umweltbewusstsein und weise 
darauf hin, das in Natters ein Müllentsor-
gungsplan an jeden Haushalt verschickt 
wird, damit eine ordnungsgemäße 

SAUBER STATT SAUBÄR
Aktion Flurreinigung

Entsorgung möglich ist! Im Anschluss 
an diese Flurreinigungsaktion wurden 
alle fl eißigen Helfer von BM. Prinz beim 

Gsth. Scherer auf ein Paar Würstel und 
ein Getränk eingeladen!
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Die „Auszeit“ bietet im Rahmen der 
Tagesbetreuung des Gesundheits- und 
Sozialsprengels westliches Mittelgebir-
ge für Besucher eine Möglichkeit, dem 
Alltag zu Hause zu entfliehen, trotz allen 
Defiziten, die das Alter oder die Erkran-
kung mit sich bringt, sich wohlzufühlen, 
soziale Kontakte wahrnehmen zu kön-

nen, einfach gesagt, entspannte Zeiten 
zu verbringen.
Für den pflegenden Angehörigen bedeu-
tet dies, Termine entspannt wahrnehmen 
zu können, sich selbst einmal wieder 
wichtig zu sein. 

Das Angebot der „Auszeit“ beinhaltet bei 
Bedarf Fahrten hin und wieder nach Hau-
se - gemeinsames Frühstück, Mittages-
sen, Nachmittagsjause – Spiel – Spaß 
– individuelle Förderung – pflegerische 
Maßnahmen – ressourcenorientierten 
Alltag leben und gestalten.

Wir eröffnen unsere „Auszeit“ am 3. 
September 2018 im Haus Maria in Nat-
ters, Feldweg 2.
In den ca. 130 m2 großen Räumlich-
keiten stehen acht Betreuungsplätze zur 
Verfügung. 

Die „Auszeit“ kann an 3 Tagen (Montag, 
Mittwoch und Freitag) im Rahmen einer 
Ganztages- oder Halbtagesbetreuung in 
Anspruch genommen werden.

Ganztagesbetreuung:

08.45 Uhr – 15.45 Uhr (inklu-
diert gemeinsames Frühstück, Mit-
tagessen, Kaffee und Jause) 
Kosten: pro Tag je nach Einkommen ab € 
27,00 bis zu € 90,00 

Halbtagesbetreuung: 

voraussichtlich freitags
08.45 Uhr – 12.45 Uhr (inkludiert 
gemeinsames Frühstück und Mittages-
sen)
11.45 Uhr – 15.45 Uhr (inkludiert 
gemeinsames Mittagessen und Kaffee/
Jause)

Kosten: 

pro Halbtag je nach Einkommen ab € 
15,00 bis zu € 50,00 

Die Kosten für die Ganztages- und Halb-
tagesbetreuung werden je nach Einkom-
men vom Land Tirol bis zu 70 % geför-
dert. 

Die Tagesbetreuung kann unabhängig 
von anderen Betreuungsleistungen des 
Gesundheits- und Sozialsprengels in 
Anspruch genommen werden. Eine Pfle-
gegeldeinstufung ist allerdings Voraus-
setzung.
Bei Bedarf bieten wir auch einen Hol- 
und Bringdienst an (Kosten € 5,00 pro 
Fahrt). 

AUSZEIT
Tagesbetreuung des Gesundheits- und Sozialsprengels westl. Mittelgebirge

Für nähere Auskünfte können Sie gerne 
ein Beratungsgespräch vereinbaren. Ihre 
Anfragen werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt. Der Datenschutz wird 
eingehalten.

Anmeldungen werden schon jetzt entge-
gengenommen.

Kontaktdaten:

Gesundheits- und Sozialsprengel west-
liches Mittelgebirge
Mittelgasse 6, 6091 Götzens
Tel. 05234/33080
E-Mail: kontakt@sozialsprengel-wm.at

Geschäftsführung: Gabriele Schaffenrath
Pflegedienstleitung: Barbara Waldegger
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Erstkommunion in Natters

Jedes Jahr im Frühling/Frühsommer fei-
ern wir das freudige Ereignis der Erst-
kommunion. Die Kinder stehen im Mittel-
punkt, involviert sind Familien, PatInnen, 
Schule, Vereine und die ganze (Pfarr-)
Gemeinde. Es fasziniert mich, wie viele 
Menschen sich Zeit nehmen, um den 
Kindern diesen wichtigen Schritt in ihrer 
Entwicklung zu ermöglichen. Themen in 
der Vorbereitung dazu betreffen uns alle: 
Gemeinschaft, Angenommen sein, Ver-
söhnung, Segen und die Stärkung für’s 
Leben durch den Empfang der Euchari-
stie. Alles ist nicht einfach zu erklären, 
aber die positive Energie für die Kinder, 
ihr Umfeld und die ganze Gemeinde ist 
spürbar… und dafür können wir dankbar 
sein, jedes Jahr wieder.

Jutta Manhartsberger

PFARRGEMEINDERAT NATTERS

Am Montag den 16.4.2018 um 12:30 
Uhr feierten Ebba und Anton Christian 
Kirchmayr, Heidrun und Herbert Wat-
schinger, Heidi und Michael Cede Gol-
dene Hochzeit und Anna und Ernst Habel 
Diamantene Hochzeit im Gasthaus Nat-
terer Boden. Bezirkshauptmann Dr. Her-
bert Hauser überreichte den Jubilaren 
ein Gratulationsschreiben mit der Jubi-
läumsgabe des Landes Tirol und gratu-
lierte recht herzlich.

Bgm. Karl-Heinz Prinz übergab jeweils 
Blumensträuße und gratulierte auch 
recht herzlich, anschließend wurde noch 
zum Mittagessen geladen, dabei hörte 
man die eine oder andere Geschichte 
aus vergangener Zeit.

Hilde und Bernd Gallenmüller (Goldene 
Hochzeit) weilen zur Zeit im Ausland 

GOLDENE UND DIAMANTENE HOCHZEITEN
Ein Hoch den Jubilaren

auf Urlaub und sind nicht auf dem Foto.
Das Gratulationsschreiben mit der 

Jubiläumsgabe wird daher später über-
reicht.

Foto: Christl Trojer
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Die Pfarre Natters gehört zum Dekanat 
Wilten-Land, dessen Pfarren vom Prä-
monstratenser Chorherren Stift Wilten 
seelsorglich betreut werden. Unser Pfar-
rer ist Tomas Ostarek, der den Seelsor-
geraum Mutters-Natters-Kreith betreut. 
Die Sonn- und Feiertags-Gottesdienste 
in Natters finden im zeitlichen Wech-
sel mit Mutters statt, um 10:00 Uhr 
an den „ungeraden Monaten“ (Jänner, 
März, Mai usw.) und um 08:30 Uhr an 
den „geraden Monaten“ (Feber, April, 

Juni usw.). Zusätzlich gibt es eine Früh-
messe am Mittwoch um 08:15 Uhr und 
eine Abendmesse am Donnerstag um 
19:15 Uhr. Eine Vorabendmesse für den 
ganzen Seelsorgeraum Mutters / Natters 
wird am Samstagabend um 19:00 Uhr in 
Kreith gelesen. Für genauere Informatio-
nen empfiehlt sich der Blick auf die Got-
tesdienstordnung, die an der Kirchentür 
angeschlagen ist, in der Kirche aufliegt 
und auch auf der Homepage des Stift-
Wilten „stift-wilten.at“ heruntergeladen 

werden kann. 
Unsere Pfarrkirche hat den heiligen Erz-
engel Michael als Schutzpatron. Das 
Patrozinium wird am 29. September mit 
einer feierlichen Prozession begangen. 

Geschichte unserer Kirche: 

Die spätgotische Kirche wurde 1451 
geweiht, 1515 nach Westen verlängert, 
um 1770 barockisiert und 1881 regoti-
siert. Das fünfjochige Langhaus mit ein-
gezogenem Chor ist mit einem steilen 
Satteldach gedeckt. An der Südseite des 
Turms befindet sich eine Sonnenuhr, die 
1759 von Josef Anton Zoller geschaffen 
wurde. Der Innenraum mit spitzbogigem 
Triumphbogen ist von der Regotisierung 
bestimmt. Das Sternrippengewölbe im 
Chor ist mit gemalten Evangelistensym-
bolen und Engeln von 1909 geschmückt. 
Der neugotische Hochaltar zeigt eine 
Kreuzigungsgruppe und den Kirchenpa-
tron, den heiligen Michael. 

Pfarrgemeinderat: 

Obfrau ist zurzeit Ingrid Waibl. Der Pfarr-
gemeinderat besteht aus 10 Personen, 
5 Frauen und 5 Männern, sowie Pfarrer 
Tomas. 

Die Pfarrkanzlei erreichen Sie unter:
Pfarre Natters, Schulstraße 8,  
6161 Natters, 

Telefon und Fax: 0512-546640,  
Email: pfarre-natters@stift-wilten.at

Die Kanzleistunden sind am Mittwoch von 
09:00 bis 11:00 Uhr. 

Die Sprechstunde von Pfarrer Tomas ist 
ebenfalls am Mittwoch, von 17:00 bis  
18:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an 
Messfeiern und Veranstaltungen unserer 
Pfarre!

UNSERE PFARRE NATTERS

Die Natterer Pfarrkirche, Foto: Wikimedia Commons
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kehrten wir noch bei der Raststätte zu 
Kaffee und Kuchen ein. Eine wunder-
schöne Reise ging zu Ende. Wir kamen 
Dank unseres Chauffeurs Arthur wieder 
wohlbehalten in Natters an.
 
Muttertagsfeier:

Die heurige Muttertagsfeier fand am 
12. Mai im Gemeindesaal Natters statt. 
Obmann Josef begrüßte unsere Ehrenob-
frau Anni Geiger und Bürgermeister Karl 
Heinz Prinz mit Gattin Margit und alle 
anwesenden Mitglieder. Josef wurde 
herzlichst zum Geburtstag gratuliert und 
ein Geschenk überreicht. Es gab Kaffee, 
Kuchen und Getränke. Unser Bürgermei-
ster überreichte jeder Dame eine rote 
Rose. Es war ein gemütlicher Nachmit-
tag. Den Frauen ein herzliches Danke-
schön, die die guten Kuchen gebacken 
haben. 70 Senioren/innen waren anwe-
send.

Seniorenstube:

Jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr 
bietet Roswitha Kaffee, Kuchen und eine 
kleine Jause an. Dabei wird gewattet od. 
Romy gespielt. Senioren ab 60 Jahren, 
ob Frau od. Mann, sind herzlich willkom-
men.

Post zur Kaffeepause. Weiterfahrt nach 
Rabenden, wo wir die Jakobskirche 
mit dem schönen Hochaltar des Mei-
sters vom Rabenden besichtigten. Nach 
dem Mittagessen im Gasthof Oberwirt 
in Obing brachen wir zur Heimfahrt auf. 
Im Café Zillertal gabs noch Kaffee und 
Kuchen zur Stärkung. Juniorchef Micha-
el von den Natterer Reisen brachte uns 
wieder gut nach Natters zurück. 49 Per-
sonen machten die Reise mit.

Insel Mainau:

Am 25. April fuhren 47 Personen  zur Insel 
Mainau, der Blumeninsel am Bodensee. 
Bei der Raststation Rosenberger nahmen 
wir noch ein paar Mitreisende auf. Die 
Kaffeepause legten wir in Schnann ein. 
Die Weiterfahrt führte uns durch den Arl-
bergtunnel und weiter nach Lindau. Da 
konnten wir die Blütenpracht der Obst-
kultur des Rheintales bewundern. Weiter 
ging’s über Friedrichshafen nach Meers-
burg, von wo wir mit dem Schiff zur Insel 
Mainau übersetzten. Nach etlichen Stun-
den Aufenthalt traten wir die Heimrei-
se über die Schweiz an. In Hohenems 

Weihnachtsfeier:

Das letzte Beisammensein im Jahre 
2017 war die Weihnachtsfeier am 10.12. 
am Nattererboden. Fast 100 Mitglieder 
folgten der Einladung von Obmann Josef 
Brindlinger. Auch Bürgermeister Karl 
Heinz Prinz und Gattin waren anwesend. 
Vom Chef des Hauses wurden Schnitzel 
mit Kartoffelsalat serviert. Zum Nach-
tisch gab’s Kaffee und Kuchen.

Ausfl ug nach Bayern:

Unser erster Ausfl ug im Jahr 2018 
fand am 20. März statt. Die Reise ging  
zu unserem ehemaligen Pfarrer Flo-
rian nach Rabenden. Wir fuhren über 
Kufstein nach Rohrdorf zum Gasthaus 

SENIORENBUND NATTERS
Immer aktiv und unterwegs ...

Ausflug zur Insel Mainau
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Als am 6. Dezember 2017 der Nikolaus 
mit der Kutsche am Dorfplatz Natters 
einzog, leuchteten sehr viele Kinderau-
gen. Sogar vor den zwei Krampussen 
hatten die Kinder keine Angst. Nachdem 
alle Kinder vom Nikolaus und seinen Hel-
fern - den Engeln und den Krampussen 
- ein kleines Geschenk erhalten hat-
ten, gingen alle zufrieden nach Hause. 
Von vielen Erwachsenen gab es positive 
Rückmeldungen zum Nikolauseinzug.
Die Dorfbühne Natters möchte sich bei 
Josef Mayr, Gigglberg für die Bereit-
stellung des Pferdegespannes, bei der 
Gemeinde Natters für die Nikolaussäck-
chen und bei den Natterer Bläsern für 
die feierliche Umrahmung bedanken. 
Ein weiterer Dank gilt allen helfenden 
Händen, die zum guten Gelingen dieses 
Nikolauseinzuges beigetragen haben.

Unser Höhepunkt des Jahres folgte mit 
den beiden Aufführungen der Herbergs-
suche am 16. und 22. Dezember 2017. 
Die Kulisse mit Schneefall bei der ersten 
Aufführung konnte nicht romantischer 
sein, während bei der zweiten Auffüh-
rung leider starker Regen einsetzte. 
Doch dies konnte unsere Besucher nicht 
davon abhalten, bei der Aufführung dabei 
zu sein.
Mit dieser Herbergssuche konnte unse-
re neu gewählte Regisseurin Anja Pöschl 

(geb. Stecher) ihr Debüt feiern. Mit gro-
ßem Eifer und Elan ging sie an die Orga-
nisation dieses Stückes heran. Und wir 
dürfen ihr herzlichst  gratulieren, es 
waren zwei wunderbar gelungene Auf-
führungen.
Die Dorfbühne Natters möchte sich bei 
allen mitwirkenden Vereinen, bei Pfarrer 
Tomas Ostarek und  bei allen Hausbe-
sitzern bedanken, dass sie uns die Auf-
führungsplätze zur Verfügung gestellt 
haben.
Weiters bedanken wir uns, dass die 
anschließende Verköstigung der Spieler 

DORFBÜHNE NATTERS
Erfolgreiches Debüt für Regisseurin Anja Pöschl

am Christkindlmarkt von der Schützen-
kompanie, dem Sportverein und dem 
Gasthof Stern kostenlos durchgeführt 
wurde.
Die freiwilligen Spenden der Theaterbe-
sucher werden einem sozialen Zweck in 
Natters zur Verfügung gestellt.

Da der Gemeindesaal wieder einsatz-
bereit ist, werden wir heuer zur Weih-
nachtszeit wieder ein Stück für unsere 
treuen Theaterbesucher aufführen und 
freuen uns schon sehr darauf.
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TENNISCLUB NATTERS
Aktuelle Highlights beim TC Natters

Seit April jagen wir in der Seestraße wie-
der den gelben Filzkugeln hinterher. Der 
Saisonstart war überaus erfolgreich und 
wir dürfen euch in dieser Ausgabe kurz 
über drei Highlights berichten:

Kinder- und Jugendprogramm

Wir haben seit dieser Saison ein neues 
Trainer-Team, das sich höchst professi-
onell, sehr engagiert und überaus sym-
pathisch um unsere Kinder und Jugend-
lichen kümmert. Harti Müller und sein 
Team haben mit den Volksschul- und 
Kindergartenkindern einige Tennis-Ein-
heiten vor Saisonbeginn durchgeführt 
und bei vielen Kids den Spaß am Tennis 
geweckt. Danke an die Volksschule und 
den Kindergarten für die jährliche Koope-
ration und die angenehme Zusammen-
arbeit!

Beim Kinderfest Anfang Mai haben 
unzählige Kids den Tennisplatz gestürmt 
und sich auch sehr zahlreich für unser 
Frühlings-Training angemeldet. Jetzt im 
Sommer trainieren die Kinder je nach 
Urlaubs- und Ferienplan in unterschied-
lichen Gruppen und verschiedenen For-
maten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Das Trainings-Highlight stellen dann 
unsere zwei Sommercamps dar: Camp 1 
von 16. bis 20. Juli und Camp 2 vom 20. 
bis 24. August. Jeweils von 9 bis 13 Uhr 
wird intensiv trainiert, wobei der Spaß 
natürlich nicht zu kurz kommt. Jeder 
kann mitmachen, egal, ob vorher schon 
ein Kurs absolviert wurde. Anmeldung 
unter www.tcnatters.com oder beim Trai-
ner Harti Müller unter 0660/577 6427

TTV Mannschaftsmeisterschaft

Der TC Natters ist zwar vergleichswei-
se ein kleiner Tennisverein, bei der TTV 
Mannschaftsmeisterschaft treten wir 
aber wie die ganz Großen auf. Einer-
seits was die Anzahl der Mannschaften 
betrifft: 2x Damen allgemein, 2x Herren 
allgemein und 3x Senioren (35+, 55+, 
60+), andererseits aber auch, was die 
Spielklasse betrifft. Unsere Damenmann-
schaft spielt in der höchsten Tiroler Liga 
und ist damit ganz klar das Aushänge-
schild unseres Vereins. Über die ein-
zelnen Spiele, Ergebnisse und Tabellen 
informiert euch unsere Homepage www.
tcnatters.com topaktuell.

Unterberger OPEN

Das sportliche aber auch kulturelle High-
light beim TCN ist jedes Jahr unser 
großes Doppelturnier. Wie immer am 
ersten August-Wochenende, also heu-
er vom 3. bis 5. August, verwandelt 
sich unsere Anlage in eine Turnierstadt. 
Wir starten am Freitag um 19 Uhr mit 
einer Gala-Nacht mit Sektempfang, Buf-
fet, Auslosung, Casino-Spielen, kühlen 
Drinks und freuen uns auf ein Sommer-
Nachts-Fest. Am Samstag und Sonntag 
fi nden die Spiele für alle Spielklassen 
statt. Egal, ob Anfänger oder Turnierspie-
ler, durch den FISH-OPEN-Raster kommt 
jeder zu seinem Genuss. Untertags war-
ten zahlreiche Aktivitäten, Gewinnspiele, 
Verlosungen etc. auf die Spieler und 
Zuseher und natürlich besteht jederzeit 
die Möglichkeit, eines der brandneuen 
Modelle der Autowelt Telfs Unterberger 
Probe zu fahren. 

Wir freuen uns über viele Mitspieler aus 
Natters und laden euch alle herzlich ein, 
uns am Turnierwochenende zu besu-
chen. Weitere Infos zum Turnier fi ndet ihr 
unter www.uopen.at

Wir wünschen euch einen großartigen 
Sommer!

Das TCN-Team

Termine:

Tennis-Camp Juli: 
16. bis 20. Juli 
jeweils von 9 bis 13 Uhr

Unterberger OPEN 
3. bis 5. August

Tennis-Camp August: 
20. bis 24. August 
jeweils von 9 bis 13 Uhr
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Faschingsball 2018

Kreative Verkleidungen beim Faschingsball

Ein Fixpunkt im Natterer Fasching ist der 
traditionelle Faschingsball am Faschings-
samstag im Gemeindesaal. Eröffnet wur-
de der Ball von der legendären Natterer 
Faschingsdienstagspartie. Das Motto des 
Balles war heuer „Achtung Baustelle“.
Der Gemeindesaal war sowohl außen 
als auch innen getreu dem Motto deko-
riert. Im Sinne des Mottos wurden die 
besten Verkleidungen bei der Masken-
prämierung ausgezeichnet. Es ist jedes 
Jahr bewundernswert, was sich manche 
Besucher für kreative Kostüme einfallen 
lassen. Für Stimmung sorgten die „TIRO-
LER ALPENKAVALIERE“ mit Lokalmata-
dor Martin Stern und ein großartiger Auf-
tritt der Natterer Huttler.

Frühjahrskonzert

Am 28. April veranstaltete die Musik-
kapelle Natters das traditionelle Früh-
jahrskonzert. Im Natterer Gemeinde-
saal trafen sich wieder viele begeisterte 
Zuhöhrer aus Natters und Umgebung. 
Kapellmeister Michael Cede hatte wieder 
ein anspruchsvolles und abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. 

MUSIKKAPELLE NATTERS
Große Auszeichnungen beim Frühjahrskonzert 2018

Beim Frühjahrskonzert wurde unserem 
Klarinettisten Hermann Götzl die Aus-
zeichnung für 40 Jahre Blasmusik über-
reicht. Er wurde zudem zum Ehrenmit-
glied der Musikkapelle Natters ernannt.  
Für 50 Jahre Blasmusik wurde unser 
Ehrenmitglied Max Stecher geehrt. 
Hannes Mösl bekam als Zeichen unserer 
Dankbarkeit für seine 22jährige Tätigkeit 
als Obmann der Musikkapelle Natters die  
Ehrenobmannschaft verliehen.

Obmann Helmut Fitzner, Max Stecher, Hannes Mösl, 
Hermann Götzl, Bürgermeister Karl Heinz Prinz

Ein paar Tage später ging es für die 
Musikkapelle Natters nach Südtirol zu 
einem Konzert beim Musikfest der MK 
Pfeffersberg auf der Tschötscher Heide 
bei Brixen. Fotos: C.Trojer
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Platzkonzerte

Wir möchten sie sehr herzlich zu unseren 
kommenden Platzkonzerten einladen. 
Die Konzerte sollen wieder ein Treffpunkt 
für alle Nattererinnen und Natterer, aber 
auch für alle Gäste sein. Die Platzkon-
zerte am Pavillon beginnen mit einem 
Einmarsch vom Dorfplatz. Wir werden 
wie bereits in den vergangenen Jahren 
bei jedem Auftritt beim Pavillon mit Speis 
und Trank für Ihr leibliches Wohl sorgen, 
mit dem wir Sie überraschen werden.

Sommertermine MK Natters: 

14.06. - 20:30 
1. Platzkonzert – Natterer See
 
28.06. - 20:30 
2. Platzkonzert – Pavillon
 
05.07. - 20:30 
3. Platzkonzert – Natterer See
 
12.07. - 20:30 
4. Platzkonzert – Pavillon
 
19.07. - 20:30 
5. Platzkonzert Natterer See
Gastkapelle MK Kreith

26.07. - 20:30 
6. Platzkonzert – Pavillon
 
02.08. - 20:30 
7. Platzkonzert – Pavillon
Gastapelle MK Rum

09.08. - 20:30 
8. Platzkonzert – Natterer See
Gastkapelle MK Maria Thal

23.08. - 20:30 
9. Platzkonzert – Natterer See
 
02.12. Inntalerstammtisch 
Gemeindesaal Natters

Liebe Nattererinnen und Natterer, 
liebe Huttlerfreunde

Die Natterer Huttler blicken auf einen 
erfolgreichen Fasching mit zahlreichen 
Ausrückungen und Veranstaltungen 
zurück. Wie jedes Jahr könnte die 
Faschingzeit ruhig etwas länger dauern, 
doch wie heißt es so schön: „Irgendwenn 
isch amal gnuag“. Denn die Faschingszeit 
kann leider nicht das ganze Jahr dauern 
und so können wir uns umso mehr auf 
den kommenden Fasching freuen.
Nur weil gerade keine Faschingszeit ist, 
sitzen wir nicht auf der faulen Haut. Also 
veranstalteten wir am 23. Juni ein Hob-
by Fussballturnier am Kunstrasenplatz in 
Natters. Auch der traditionelle Sommer-
griller mit unseren Mitgliedern lässt auch 
nicht mehr lange auf sich warten.
Wie in der letzten Ausgabe von NiB ver-
kündet, musste unser Huttlerschau-
gen Anfang dieses Jahres aufgrund 
der Umbauarbeiten im Gemeindesaal, 

abgesagt werden. Da freut es uns nun 
verkünden zu können, dass die Vorbe-
reitung für das Huttlerschaugen 2019 
bereits voll im Gange sind.

Besonders freuen wir uns über unse-
re neuen Mitglieder Hinterholzer David 
und seinen Sohn Elias, mit 6 Jahren 
unser jüngstes Mitglied. Solltet ihr Inte-
resse haben, bei uns mitzuwirken, oder 
ihr wollt einfach näheres über die Nat-
terer Huttler erfahren, dann meldet euch 
einfach bei unserem Obmann Christoph 
Brindlinger unter der Telefonnummer 
0664/1265855. 

HUTTLER HEIL!!!

NATTERER HUTTLER
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Liebe Nattererinnen und Natterer! 

Beim FC Koch Türen Natters hat sich in 
der nun schon zu Ende gehenden Saison 
2017/2018 einiges getan. Urgestein Toni 
Geiger ist im Oktober 2017 als Obmann 
zurückgetreten. Daraufhin wurde der 
Verein einige Zeit von den restlichen Vor-
standsmitgliedern weitergeführt, bis ich 
im Jänner 2018 dann diese Funktion 
übernommen habe. Es war schon immer 
mein Traum, einmal Obmann des FC 
Natters zu werden und nun habe ich das 
endlich geschafft! Wie ihr Euch denken 
könnt, ist die Wahrheit eine andere: mein 
guter Freund Toni hat mich eindringlich 
gebeten, den ihm so wichtigen Verein zu 
übernehmen, und ich habe dann zuge-
sagt, auch weil es sonst einfach niemand 
gemacht hätte. Es ist wohl die gleiche 
Geschichte wie in fast allen Vereinen 
heutzutage… 

Ich habe einen äußerst gut funktionie-
renden Verein übernommen, was zum 
Großteil der ausgezeichneten, ehrenamt-
lichen Arbeit von Toni und seinem Team 

FC NATTERS
Neuer Obmann Alexander Cede

über viele Jahre hinweg zu verdanken ist, 
wofür man sich nicht oft genug bedanken 
kann. Gleich zu Beginn meiner Amtszeit 
haben wir einige positive  Zusagen der 
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Gemeinden Natters und Mutters bekom-
men, wofür ich mich auch an dieser Stel-
le bedanken möchte. Wir haben seither 
versucht, die Aktivitäten des FC Natters 
in der bewährten Art und Weise weiter-
zuführen und dazu noch einige Dinge 
etwas anders zu machen, über das ich 
Euch aber nicht langweilen will. 

Mit Toni sind im Winter auch noch wei-
tere Funktionäre zurückgetreten, die wir 
teilweise nicht nachbesetzen konnten. Im 
Sommer werden dann noch zwei unserer 
langgedienten Ausschussmitglieder auf-
hören, nämlich Martin Freudenschuss 
und Andi Pittl. Es sei ihnen nach so vie-
len Jahren und etlichen unbezahlbaren 
Stunden vergönnt, dass sie jetzt end-
lich einmal in Natters Fußball zuschauen 
gehen können, ohne davor irgendwelche 
Aufstellungen in den Computer häm-
mern, bis zur Halbzeit Eintritt kassieren, 
oder nach dem Spiel Becher zusammen-
räumen zu müssen. 

Die Highlights der vergangenen Sai-
son sind klarerweise in erster Linie die 
gute Kameradschaft und super Leistun-
gen all unserer Mannschaften von der 
U7 bis zu den Erwachsenen, über die 
Ihr selbstverständlich in vollem Umfang 
Bescheid wisst und die ich Euch daher 
gar nicht aufzulisten brauche. Auf den 
Fotos seht ihr die Kampfmannschaft und 
einige Nachwuchsspieler im Einsatz auf 
unserem Fussballplatz inmitten seiner 
tollen Bergkulisse.

Neu gegründet wurde unsere Damen-
mannschaft, die ja seit dem kürzlich 
erschienenen Bezirksblatt-Artikel in aller 
Munde ist. Und auch unsere zusätzlichen 
Aktivitäten wie z.B. das Oktoberfest, der 
Christkindlmarkt, der Fußballerball und 
das Nachwuchsvorbereitungsturnier im
April sind aus unserer Sicht erfolgreich 
über die Bühne gegangen.

Also im Großen und Ganzen funktioniert 
ja alles einigermaßen, aber trotzdem 

möchte ich auch unse-
re “Baustellen” anspre-
chen, weil das erstens 
so meine Art ist, und 
ich zweitens hoffe, dass 
vielleicht das ein oder 
andere Feedback von 
Euch kommt.

• Im Moment sind wir 
8 Vorstandsmitglieder 
und nach dem oben 
erwähnten Weggang von 
Martin und Andi werden 
wir nur 6 der 10 vorge-
sehenen Vorstandsfunk-
tionen besetzen können. 
Es wird immer schwie-
riger Freiwillige zu fi n-
den, die solche doch 
recht arbeitsintensiven 
Funktionen übernehmen 
wollen. Dennoch kann 
ich mir nicht vorstel-
len, dass es diese Leu-
te nicht noch gibt, auch 
in Natters oder Mutters. 
Sollte unter Euch
jemand sein, der sich vorstellen könnte, 
beim FC Natters in irgendeiner Form 
mitzuhelfen, dann wü rde mich ein Anruf 
sehr freuen.

• Wir spielen zwar in der zweithöchsten 
Tiroler Fußballliga ganz vorne mit, sind 
aber trotz eines sehr treuen Stammpu-
blikums bei den Zuschauerzahlen eher 
ein Abstiegskandidat. Vielleicht können 
wir doch den ein oder anderen von Euch 
dazugewinnen, um unsere Spiele von 
Groß und Klein zu besuchen. Bei uns 
geht schließlich die Post ab und es ist 
immer was geboten, gute Verpfl egung, 
viele Tore und fachkundige Zuschauer-
meldungen sind immer mit dabei.

• Wie im Bezirksblattbericht geschildert 
sucht unsere Damenmannschaft noch 
Spielerinnen jeden Alters und Könnens. 
Sie trainieren jeden Mittwoch von 20:00 

bis 21:30 Uhr. Interessierte bitte melden! 
Ich bin mir sicher, diese Gruppe wird 
Euch gefallen.

• Vor 10 Jahren hatten wir ca. 100 Kin-
der in unseren Nachwuchsmannschaf-
ten, jetzt sind es nur mehr ca. 70. Das 
hat hauptsächlich mit geburtenschwä-
cheren Jahrgängen zu tun. Daher wäre 
es umso wichtiger für uns, dass ihr Eure 
Kinder einfach probieren lasst. Wir haben 
gerade in den Jahrgängen 2012 und 
2013 einen großen Bedarf! 

Also dann genug lamentiert, ich wün-
sche Euch einen schönen Sommer und 
vielleicht sehen wir uns am Fußballplatz.

Alexander Cede
Obmann des FC Natters
Tel: 0681 84448717
Email: alexander.cede@nasa.gov
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Ski Heil!

Der Februar 2018 stand ganz im Sinne 
der Olympischen Winterspiele in Pyeong-
chang. Demzufolge lautete unser Motto 
„Ab auf die Piste“!  Deshalb starteten 
wir mit der Landesskimeisterschaft der 
Tiroler JB/LJ Anfang Februar in das neue 
Vereinsjahr. Um den sportlichen Ehrgeiz 
zu wecken, wagten sich einige unserer 
Mitglieder beim Elferlift in Neustift den 
schweren Flutlichtkurs hinunter. Spit-
zenplätze sicherten wir uns leider keine, 
jedoch konnte uns vor sowie hinter der 
Bar keiner das Wasser reichen. 
Einige Tage später führte uns der alljähr-
liche Skiausflug in die schöne Wildschö-
nau. Natürlich wurden die Pistenverhält-
nisse ordnungsgemäß und spürbar am 
eigenen Leibe getestet, auch wenn das 
Wetter nicht ganz auf unserer Seite war. 
Nach einer kleinen Stärkung im Gast-
haus endete der Ausflug in den Àpres-
Ski Bars. Wir verbrachten einen gemüt-
lichen und lustigen Tag im Unterland und 
schließlich kam jeder wieder gesund in 
Natters an. 
Um auch unsere Geschicklichkeit an 
den Tag zu bringen, nahmen wir bei der 
Gebietsolympiade des Gebietes Stubai 
teil, welche von der JB/LJ Fulpmes ver-
anstaltet wurde. Auch die Aufgaben der 
Stubaier orientierten sich an den Olym-
pischen Winterspielen. Souverän sicher-
te sich unsere Mannschaft den 2. Platz, 
den wir anschließend bei dem einen oder 
anderen Gläschen feierten.
Um weitere Medaillen für die JB/LJ 
Natters zu gewinnen, starteten wir im 
März bei der Dorfmeisterschaft des 

SV Natters. Auch hier konnten sich die 
Ergebnisse sehen lassen! Wir gratulieren 
dem Sportverein zur gelungenen Veran-
staltung und freuen uns schon auf das 
nächste Rennen!

Osterwoche

Die Osterwoche stellt für uns einen fixen 
Bestandteil im Vereinsjahr dar. Heu-
er veranstalteten wir schon zum vierten 
Mal einen Osterbastelnachmittag. Viele 
Kinder folgten unserer Einladung. Mit 
viel Freude und Eifer wurden Osterhasen 
und Hennen gebastelt sowie Eier gefärbt. 
Um auch das leibliche Wohl nicht zu ver-
nachlässigen, bereiteten wir zusammen 
mit den Kindern eine gesunde Jause aus 
regionalen und saisonalen Produkten zu. 
Wir möchten uns nochmals bei allen für 
den tollen Nachmittag bedanken!
Wie jedes Jahr konnten ebenso unse-
re Jungs die Osterwoche kaum erwar-
ten. Von Gründonnerstag bis zum Kar-
samstag ersetzen sie durchs Ratschen 
die nach Rom ausgeflogenen Glocken. 
Durch ihren ganzen Körpereinsatz kann 
man die Ratschen fast in ganz Natters 
hören. Einige von uns übernahmen auch 
einen Teil der Grabwache. Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott an die Familien, die unse-
re Ratscher so ausgezeichnet verpflegt 
haben!

Jungbauernball

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
Durch die verzögerten Baufortschritte 
fand unser traditioneller Jungbauern-
ball nach 518 Tagen heuer im April statt. 

Freitag der 13. ein Unglückstag? –Wohl 
kaum! Die Zillertaler Mander heizten den 
Besuchern aus nah und fern im Gemein-
desaal ordentlich ein und DJ Dave the 
Voice ließ im Partyzelt nichts anbrennen. 
Auch der Hauptpreis der Tombola, unsere 
Flecki (ein Fleckviehkalb), fand ein neues 
glückliches zu Hause, drei Dörfer west-
lich von Natters. Nochmals dürfen wir 
einen großen Dank an die Bäuerinnen, 
die für uns die Küche übernahmen und 
an die Freiwilligen Feuerwehr Natters 
aussprechen. Danke an alle Mitglieder 
für die Zusammenarbeit, sodass der Ball 
wieder ein voller Erfolg wurde! Hoffent-
lich können wir unseren nächsten Ball in 
alter Manier austragen.

Brotbacken Erstkommunionkinder

„Dass wir täglich satt werden, ist nicht 
selbstverständlich.“ Im April wurde wie-
der mit den Erstkommunionkindern Brot 
gebacken. Die Kinder zeigten großes 
Interesse und stellten einige Fragen zum 
Thema Kornernte und Verarbeitung. Hof-
fentlich hat es euch, liebe Kinder, gefal-
len und wir hoffen, ihr hattet eine unver-
gessliche Erstkommunion und konntet 
einen netten Tag mit euren Familien ver-
bringen. 

NEUES VON DEN JUNGBAUERN 
Jungbauernschaft/Landjugend Natters
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Wanderfahne – 
Aktivste Ortsgruppe 2017

Einige wenige von Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, können sich den 25. 
April 2016 ins Gedächtnis rufen. An die-
sem ereignisreichen Tag wurden wir, die 
JB/LJ Natters, mit der Wanderfahne als 
aktivste Ortsgruppe im Jahr 2015 prä-
miert. 
Und heuer im April hieß es wieder: „die 
aktivste Ortsgruppe im Jahr 2017 – Nat-
ters!“
Wir sind erneut von jeweils zwei Ver-
tretern der acht Gebiete (mit Ausnahme 
dem Gebiet Stubai) in unserem Bezirk 
sowie einer externen Jury aus dem Bezirk 
Schwaz zur aktivsten Ortsgruppe für das 
Jahr 2017 gewählt worden. Wir konnten 
uns insgesamt gegen 53 weitere Orts-
gruppen durchsetzen. Die Bewertung 
orientierte sich nicht am Aufenthalt vor 
der Bar, wie manche vielleicht glauben, 
sondern am Jahresprogramm, welches 
in insgesamt sieben Schwerpunkte ein-
geteilt wird. Darunter fallen bspw. Religi-
on & Kultur, Gesellschaft & Familie oder 
Landwirtschaft. Mit Freude nahmen wir 
diese Auszeichnung entgegen und sind 
stolz auf die geleistete Arbeit, das Enga-
gement und den Zusammenhalt, ohne 
den die Wanderfahne keinesfalls nach 
Natters (zurück-) gekommen wäre. 

Maibaum aufstellen

Ein weiterer fi xer Bestandteil im Ver-
einsjahr bildet das Aufstellen des Mai-
baumes. Ein paar Tage zuvor wurden die 
beiden Kränze gebunden. Am 30. April 
holten unsere Jungs mit viel Fingerspit-
zengefühl im Wald eine geeignete Fichte. 
Die Schwierigkeit dabei war der Trans-
port durch die verwinkelten Straßen vom 
Wald bis hin zum Gemeindeamt. Dort 
wurde der Baum mit den Kränzen und 

bunten Bändern geschmückt und auf-
gestellt. Anschließend veranstalteten wir 
ein kleines Fest und der Baum wurde 
von uns bis in die frühen Morgenstun-
den bewacht, sodass ihn niemand aus 
den umliegenden Dörfern umschneiden 
konnte. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Singertransporte/Hubert Singer, der 
uns geholfen hat, den Maibaum aufzu-
stellen. 

4er Cup

Im Mai hieß es für uns erneut die 
Geschicklichkeit und das Wissen an 
den Tag zu bringen. – der Gebiets 4er 
Cup stand auf dem Programm. 2 Teams, 
bestehend aus je zwei Burschen und je 
zwei Mädels, nahmen die Herausfor-
derung an. Im ersten Teil mussten wir 
unser (Allgemein-) Wissen unter Beweis 
stellen. Fragen zum Thema Tirolwissen, 
logisches Denken oder Landwirtschaft 
wurden (mehr oder weniger) mit einer 
Leichtigkeit gelöst. Im Anschluss sollten 
wir neben dem Papierfl iegerbau und dem 
darauffolgendem Flug, Schrauben mit 
dicken Handschuhen fi xieren.  Mit etwas 
Glück konnte sich eine Mannschaft von 
uns für die nächste Runde qualifi zieren. 
Ein paar Wochen später fand dann der 
Bezirks-4er-Cup statt. Insgesamt konn-
ten 16 Mannschaften aus den 8 Gebie-
ten aufsteigen. Nun waren die Aufgaben 
schon etwas kniffl iger und die prak-
tischen Aufgaben sahen zwar lustig und 
einfach aus, in der Ausübung werden sie 
dann jedoch nicht mehr so leicht. Den-
noch konnten wir uns mit viel Geschick, 
Wissen, Schnelligkeit und Glück 
durchsetzen, den zweiten Platz erzie-
len und uns für den Landes-4er-Cup 

qualifi zieren. Also machten sich vier 
von uns am 27. Mai auf den Weg nach 
Steinach am Brenner. Diesmal mussten 
wir das Wissen und die Geschicklich-
keit/Schnelligkeit kombinieren. Souverän 
sicherten wir uns das Finalticket, leider 
fehlten uns letztendlich 25 Sekunden 
für den zweiten Platz, der zusammen 
mit den Erstplatzierten zum Bundesent-
scheid darf. Jedoch sind wir mit dem 3. 
Platz mehr als zufrieden!

„Fest verwurzelt in die Zukunft!“

Unter diesem Motto steht das Vereins-
jahr 2018 unseres Bezirkes. Aus die-
sem Grund bekam jede der 64 Ortsgrup-
pen einen kleinen Bergahorn, um ihm 
an einem geeigneten Platz Wurzeln zu 
schenken. Nach kurzer Überlegung ent-
schieden wir uns, unser Bäumchen vor 
dem Alters- und Pfl egeheim Haus Maria 
zu pfl anzen. Auch eine kleine Tafel wur-
de von uns angebracht, sodass Sie sich 
gerne über Näheres informieren können.  

Weitere Fotos unserer Aktivitäten fi nden 
Sie im Internet auf Facebook oder auf 
unserer Website www.jb-natters.com. 

Zum Schluss möchten wir uns im Namen 
der Mitglieder der JB/LJ Natters bei allen 
Vereinen, Sponsoren, Helfern und bei 
Ihnen, liebe Nattererinnen und Natte-
rer für die tolle Unterstützung das ganze 
Jahr hindurch bedanken. 

Jungbauernschaft/Landjugend Natters
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SV NATTERS
Eine ereignisreiche Saison 2017/2018

Liebe Natterinnen und Natterer, 
liebe Sportfreunde!

Gerne möchten wir euch auch in dieser 
NiB Ausgabe einen kurzen Rückblick, 
Status Quo und Ausblick über die zahl-
reichen Aktivitäten unseres Sportvereins 
geben.

RÜCKBLICK

Schi/Snowboard

Wir blicken auf einen langen, schnee-
reichen und für den SV Natters über-
aus erfolgreichen Winter zurück. Am 
17. März haben wir mit einem tollen 
Familienschitag am Arlberg die Saison 
2017/18 beendet. Herzlichen Dank an 
Franz von NATTERER Reisen, der uns 
wie bereits in den letzten Jahren gut und 
sicher nach St. Anton und wieder nach 
Natters gebracht hat.

Saison 2017/18 in Zahlen

• 20 Einheiten der Fördergruppe
• 10 Einheiten der Aufbaugruppe
• 5 Einheiten der Freeride- & Freestyle- 
 Gruppe
• 3 Einheiten der Master Class
• viele „Stangltrainings“
• 3 Nockspitzcup-Rennen
• 1 durchgeführte(r) Bezirkscup bzw.  
 Bezirksmeisterschaft
• 1 Dorf- und Vereinsmeisterschaft
• 1 gemeinsamer Familienschitag am  
 Arlberg

Dorf- und Vereinsmeisterschaft 
2018: Ein absolutes Highlight

Wieder einmal bei Bilderbuchkulisse ging 
am Samstag, den 3. März, die Dorf- und 
Vereinsmeisterschaft mit einem Parallel-
Riesentorlauf über die Bühne. Bei den 
insgesamt 18 Teams war das ganze Dorf 
bunt vertreten, und was uns wieder ganz 
besonders freute: zahlreiche Teams aus 
anderen Natterer Vereinen machten bei 
diesem Event mit und waren in Feierlau-

ne! Einen ausführlichen Bericht fi ndet ihr 
auf www.svnatters.at/schisnowboard/
dorfmeisterschaft, viele Fotos auf www.
svnatters.at/fotos.

Last but not least: Herzliche Gratulation 
an unsere Vereinsmeisterin 2018, Alex 
Zwenig, und an unseren Vereinsmeister 
2018 Lukas Haller!

Super Finale der Nockspitzcup 
2018-Rennserie 

Winterwonderland, tolles Wetter, ein 
selektiver Minicross-Lauf und rund 90 
hochmotivierte Athlet_innen – das waren 
die perfekten Zutaten für ein hoch-
klassiges Finale unserer NSC-Rennse-
rie 2018, bei dem die Kinder um jede 
Hundertsel-Sekunde kämpften und den 
anspruchsvollen Minicross-Kurs von 
Peter Stenico meisterhaft bewältigten. 
Für die Gesamtsieger der NSC 2018 
Serie gab es wunderschöne Glastro-
phäen aus dem Hause Fritz, vielen Dank 
dafür! 
 
Die SVN Gesamtwertung fi ndet ihr auf 
www.svnatters.at/schisnowboard/nock-
spitzcup, viele Fotos auf www.svnatters.
at/fotos.

Die NSC 2018 Gesamtsieger_innen aller Klassen 
der beiden Vereine SVN und SCM

Bezirkscup 2018-Rennserie

Die abgelaufene BC Saison war für uns 
besonders erfolgreich! Bis zu sieben 
Rennläufer_innen des SV Natters gin-
gen bei den einzelnen Bewerben an den 
Start, weiters qualifi zierte sich Kilian Wolf 
wieder für die Teilnahme an diversen 
Landescups und den Tiroler Meister-
schaften am Patscherkofel. Verletzungs-
bedingt fi el Paul Stenico leider die ganze 
Saison aus. 

Tolle Erfolge: Bei den diversen Rennen 
der Bezirkscup-Serie waren neben aus-
gezeichneten Top 5 Platzierungen auch 
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insgesamt sieben Stockerlplätze von 
Anton, Matteo, Jonas und Kilian dabei – 
ein hervorragendes Ergebnis für unseren 
Sportverein!

Gold für Matteo Stenico (Mitte), sein Teamkollege 
Anton Zierl (l.) verpasste mit Platz 4 knapp das 
Stockerl

Wir sind Europameister 2018! 

Lucas Mairoser holte sich bei der Short-
carver Europameisterschaft am 2. April 
in Ratschings (Südtirol) mit insgesamt 
knapp 90 Shortcarver_innen gleich 
sagenhafte drei Mal den Europameister-
Titel: Gold im Riesenslalom, Slalom und 
in der Kombination. Sein jüngerer Bruder 
Jonas erzielte trotz Missgeschick im 1. 
Slalomdurchgang ebenfalls tolle Ergeb-
nisse: Silber im Riesenslalom und Bron-
ze im Slalom und in der Kombination.

Der stolze Papa Klaus mit EM Lucas (l.) und Vize-EM 
Jonas

FRÜHLING

Sport & Fun

Im Frühling haben die folgenden Sport-
programme für unsere Kids stattgefun-
den:

• KuK – Kraft & Koordination mit Kathi
• Kletterkurs im ITV mit Laura & Gerry
•  Cool Runnings – 

quer durch’s Natterer Gelände mit 
Alex & Ela & Jakob

Volleyball

Mit viel Schwung starteten Alex und Reto 
im April in die Volleyballsaison, nachdem 
die Turnhalle Natters wieder benutzt wer-
den konnte:

•  Volleyballtraining & Ballsportgruppe 
für Kids ab 8 Jahren

• Volleyballtraining für Erwachsene

BEACH CUP 2018: Unser traditionelles 
Beachvolleyball-Turnier am 30. Juni!

Beachvolleyball-Camp!

Zum ersten Mal fi ndet heuer im 
Sommer ein Beachvolleyball-Camp 
für Kinder statt.

Vom 23. – 27. Juli bieten wir jeweils 
nachmittags Schnuppertrainings, 
Spiel & Spaß sowie Einheiten für 
Anfänger und Fortgeschrittene an. 
Es ist für alle Kinder im Alter von 8 
bis 12 Jahren etwas dabei.

Nähere Informationen und 
Anmeldung bei Alex 
alexander.dummer@aon.at!

Mountainbike/E-Bike

Am 19. Mai startete Matthias Höfer mit 
einer wunderschönen Tour im Stil-
luptal, einem Seitental bei Mayrhofen im 
Zillertal, in die heurige MTB/E-Bike Sai-
son. Lisi & Toni Fritz, Toni Stern und Erich 
Schröder waren mit von der Partie und 
zeigten sich sichtlich begeistert von der 
wunderschönen Gegend mit zahlreichen 
kleinen Wasserfällen, steilen Felswänden 
und einem Speichersee.

Weitere geplante MTB-Touren für 2018:
•  Ende August in Kombination mit 

unserem SVN Hüttenwochenende
•  Tour im September/Oktober: 
  Spannender 3-Länder-Trail in Nauders 

SAVE THE DATES

Bitte reserviert schon mal die folgenden 
SVN Termine in euren Kalendern:

•  1. Beachvolleyball-Camp: 
23. – 27. Juli

•  SVN Hüttenwochenende / 2. MTB-
Tour: 
Am 25./26. August geht’s auf die 
Amberger Hütte im Ötztal

•  SPORTito 2018: 
Unser Kinder- und Jugendsportpro-
gramm! 10. – 28. September

Details zu den Veranstaltungen fi ndet ihr 
dann zeitnah auf www.svnatters.at.

Trauriger Abschied von Veitl

Der SV Natters hat im Mai 2018 einen 
Freund verloren! Traurig haben wir 
Abschied genommen von unserem „Veitl 
Sepp“ Josef Aigner, der über Jahrzehnte 
Mitglied und Förderer unseres Sport-
vereins war. Besonders die Jugend lag 
Veitl immer sehr am Herzen, und viele 
von uns erinnern sich an lustige Stunden 
mit ihm.
Der SV Natters wird Veitl stets in Dank-
barkeit und Freundschaft ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Sportliche Grüße,
Peter Stenico & sein Team
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2018 geht in Natters das 
neue gemeindeübergreifende 
Informationssystem in Betrieb:

Die Gemeinde installiert im Eingangsbe-
reich des Gemeindeamtes, im Bereich 
der Amtstafel einen neuen multimedialen 
Infopoint mit freiem Internetzugang. 
(siehe Foto).

Das neue Bürgerinformationssystem steht 
allen BürgerInnen und Gästen kosten-
frei zur Verfügung. Die Informationen des 
neuen Bürgerinformationssystems mit 
dem Projektnamen „Gemeindeausstel-
lung Natters – Infopoint Bezirk Innsbruck-
Land“ sind lokal, regional und überregi-
onal gestaltet und können im Bezirk und 
im Land Tirol an Infopoints und über die 

INFOPOINT
für die Gemeinde Natters und den Bezirk Innsbruck-Land

Homepage der Gemeinde www.natters.
tirol.gv.at abgerufen werden.

Nachstehend einige Bereiche, über die 
Sie sich beim Infopoint informieren kön-

nen: Aktuelle Nachrichten und Verwal-
tung der Gemeinde (E-Government), 
sowie die elektronische Amtstafel mittels 

Zugriff auf: www.natters.tirol.gv.at
Firmenindex lokal/regional/überregio-
nal (Gewerbe, Handwerk, Dienstleister, 
Rechtsberatung, Handel, Gesundheit, 
Gastronomie u. Vermieter, etc.),

Suchfunktion nach Firmen und Tätig-
keiten über Suchbegriffe, Versand von 
E-Mails, kostenfreie Internetnutzung (mit 
aktiviertem Jugendschutzfi lter), Orientie-
rung mittels Ortsplanes, Geschichtliches, 
Veranstaltungen und Vereine, Tages-
zeitungen, aktuelle Wetterdaten, Not-
dienste, Notrufnummern, u.v.m.
Die Firma Infopoint PlanungsgmbH ist für 
die Information und Datenanbindung der 

Betriebe zuständig und wird sich dazu 
mit den Betrieben in Verbindung setzen. 

Ihr Ansprechpartner: 
Benjamin Malzl 0664–22 65 319 
offi ce@infopointplanung.at

DIE GEMEINDE INFORMIERT


